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(54) WERKZEUGMASCHINE FÜR EINE STRANGPRESSMASCHINE ZUM KONTINUIERLICHEN 
HERSTELLEN EINES PROFILS AUS EINEM UMFORMBAREN STRANGPRESSGUT SOWIE 
VERFAHREN ZUM WECHSELN DES REIBRADES

(57) Die Erfindung betrifft eine Werkzeugeinheit (12)
für eine Strangpressmaschine (1) mit einem Abstreifele-
ment (51), einem Werkzeugelement (49) mit einem das
abgestreifte Strangpressgut (3) aufnehmenden Expan-
sionskanal (50) und einer Matrize (53). Die Werkzeuge-
inheit (12) umfasst einen Aufnahmekäfig (42) mit einem
ersten und zweiten Aufnahmekäfigteil (43, 44). Im ersten
Aufnahmekäfigteil (43) ist in einem Aufnahmekanal (48)
das Werkzeugelement (49) aufgenommen. Im zweiten
Aufnahmekäfigteil (44) ist ein dem ersten Aufnahmekä-
figteil (43) zugewendeter Aufnahmeraum (52) ausgebil-
det, in welchem zumindest die Matrize (53) aufgenom-
men und an einer Abstützfläche (56) abgestützt ist. So-
wohl im Werkzeugelement (49) als auch im ersten Auf-
nahmekäfigteil (43) ist eine gemeinsame Aufnahmenut
(62) mit einer ersten und zweiten Nutgrundfläche (63,
64) ausgebildet, in welcher das Abstreifelement (51) lose
eingelegt und abgestützt ist. Die beiden Nutgrundflächen
(63, 64) sind in Richtung auf den auslaufseitig angeord-
neten zweiten Aufnahmekäfigteil (44) aufeinander zulau-
fend ausgebildet, wobei das Abstreifelement (51) dazu
gegengleich verlaufend ausgerichtete erste und zweite
Anlageflächen (65, 66) aufweist. Die Erfindung betrifft
aber auch noch ein Verfahren zum Wechseln eines Reib-
rades (4).
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